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Vorwort 

Am Anfang stand das historische Interesse an der 1 

Geheimdienste, das uns zur Jahreswende 2012/1 
Jasste, eine Tagung zu konzipieren, die die Früh] 
dienstlicher Wissensproduktion unter den Bedingu 
pandierenden Öffentlichkeit zu ihrem Gegenstand b< 
als wissenschaftliche Exkursion in die Geschichte 
heimdienste und Massenmedien geplant war, das e 
spätestens zum Konferenztermin, Mitte November 
aktuelles, politisch hochbrisantes Zeitgespräch- nie 
halb, weil die Philosophische Fakultät der Universitä 
zum Auftakt der Veranstaltung beschlossen hatte, ei 
torwürde für den Whistleblower und ehemaligen ( 
mitarbeiterEdward Snowden zu beantragen (ein Vc 
Herbst 2014 endgültig gescheitert war).' 

Es ist heute schlechterdings unmöglich geworden 
risch über Geheimdienste und Massenmedien über 
ihrer Informationsbeschaffung und die Verfah;en ihn 
nerierung zu sprechen, ohne an jene globale Überw< 
Spionageaffäre zu denken, die im Juni 2013 mit de 
geheimer Dokumente der National Security Agency 
Snowden ihren Anfang genommen hat und derenDirr 
heute nicht voll erfasst werden können, ja die die BeJ 
berechtigt erscheinen lassen, es sei erst die Spitze des J 

Vorschein gekommen. 
Von Vorratsdatenspeicherung ungeahnten Ausmaß 

spähen verbündeter Regierungen, von der Implemen1 
puterbasierter Überwachungssysteme durch Geheirr 
mitunter das Schreckbild des gläsernen Menschen unc 
Dystopien heraufbeschwören, ist seit dem viel zu Ieser 
die mittel- und langfristigen Wirkungen dieser Ereign 
erahnen, noch ist schwer zu sagen, was ihnen folgen v 

Vgl. "Antrag auf Verleihung der Ehrendoktorwürde an Herrn Ed• 
9 .11.2013, <http://www.uni-rostock.de/uploads/media/ Antra: 
Snowden-hc-14-11-2013_02.pdf> (15. Januar 2015). 


